
 

In Neustadt- Glewe bin ich aufgewachsen, habe 

dort gelebt, gearbeitet und eine Familie 

gegründet. Obwohl ich inzwischen in Schwerin 

wohne, fühle ich mich der Region sehr verbunden, 

meine Herzensthemen sind die Lebens-

bedingungen der Menschen hier und die Lewitz, 

für deren Erhalt mit all ihren Besonderheiten ich 

mich seit vielen Jahren aktiv engagiere. Für meine 

Mitmenschen habe ich immer ein offenes Ohr, 

nehme mir Zeit für sie, helfe wo ich das kann , 

motiviere sie, selbst aktiv zu werden und sich 

aktiv in die Gesellschaft einzubringen. Als 

aufgeschlossener , empathischer Mensch bin ich 

seit ich denken kann politisch interessiert.  Aus 

gesamtgesellschaftlicher Verpflichtung heraus ist 

es mir wichtig die Dinge zunächst von 

verschiedenen Seiten zu betrachten, zuzuhören 

und zu verstehen und mir erst dann eine eigene 

Meinung zu bilden. 

 

Seit Anfang der 80ziger Jahre habe ich mich aktiv 

mit Umweltthemen auseinandergesetzt bedingt 

durch die verheerenden Folgen der Produktions-

weise des Lederwerkes Neustadt- Glewe hier vor 

Ort. 1989 habe ich mich mit einer Gruppe 

Gleichgesinnter zusammengetan und war 1990 

Gründungsmitglied der Grünen Partei im Osten. 

Seitdem haben mich ebenso auch sozial- und 

frauenpolitische Themen besonders bewegt. 

 

Oftmals bestimmen Herkunft und persönliche 

Umstände das Lebensglück und den Erfolg des 

Einzelnen in Familie und Gesellschaft. Aber Geld 

allein ist kein Glücksbringer und Garant für ein 

gelingendes Leben, sondern auch die sozialen, 

ökologischen und wirtschaftlichen Strukturen 

und der  sich daraus ergebenden eigenen 

Entwicklungsmöglichkeiten vor Ort. Ich trete ein 

für eine gerechte Gesellschaft mit gleichen 

Chancen für alle, gegen die zunehmende soziale  

 

 

 

 

Spaltung und fehlende Teilhabe, welche unsere 

Demokratie gefährden kann.                                           

Der Klimawandel stellt  uns vor große 

Herausforderungen,  die Bewältigung der Folgen 

der Erderwärmung kann nur von allen 

gemeinsam gestemmt werden.  Dabei müssen die 

Lösungen sozial gerecht erfolgen. Wir Grünen 

haben die Konzepte für eine gute Zukunft. Der 

Schlüssel dafür sind nachhaltige Lösungen beim 

notwendigen Umbau der Lebens- und 

Wirtschaftsweise. Dafür möchte ich die Menschen 

zum Mitmachen und zu aktivem Handeln 

bewegen. Unser wunderschönes Bundesland und 

besonders mein Heimatwahlkreis sollen so auch 

in der Zukunft lebens- und liebenswert  bleiben. 

 

Wir Grünen denken langfristig und zukunfts-

orientiert. Wir wollen eine sozial- ökologische 

Transformation der Gesellschaft, in der auch die 

nachfolgenden Generationen noch die Chance 

auf ein gutes Leben haben. Wir sind für eine 

Politik der Gemeinwohlorientierung in allen 

Bereichen unseres Zusammenlebens. 

 

Alle politischen Prozesse, Entscheidungen und 

jegliche Verwendung von Steuergeldern müssen 

nachvollziehbar öffentlich und somit transparent 

sein. Dafür sind Ursachen, Wirkung und Folgen 

politisch nachteiliger Entscheidungen 

aufzuzeigen, Kostentransparenz herzustellen und 

die soziale und ökologische Fehleranfälligkeit 

auch in unserem Gemeinwesen zu benennen und 

zu verringern. Der Fokus muss sich dabei auf 

klimafreundliches, nachhaltiges Handeln sowie 

die Verbesserung der Lebensbedingungen der 

Menschen richten. Mein Wunsch, Wille und 

Forderung ist es, dass sich jede Entscheidung des 

neuen Landtags an diesen 

Kriterien messen lässt. 


